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1. Landeswettbewerb – vielen Dank für eure Unterstützung! 
 

Der Landeswettbewerb fand dieses Jahr in unserem Kreisverbandsgebiet statt.  
Am 15.06.2024 traten in Breisach landesverbandsweit Gruppen miteinander an. 

Unsere Gruppe aus Kappel-Ebnet hat zum zweiten Mal sowohl den Preis für die beste 
Betreuungsleistung als auch den Gesamtwettbewerb gewonnen. Diese beiden Preise wurden 
maximal vergeben. Dies ist sehr außergewöhnlich und eine tolle Leistung. 

Gerne möchten wir uns auch bei allen Ortsvereinen und dem JRK mit der Notfalldarstellung 
bedanken, das sich auf so vielfältige Weise personell eingebracht hat. Ohne eure Mithilfe 
wäre der Tag nicht möglich gewesen, vielen Dank! 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Offene Ausbildungstermine 
 

Aktuell sind in allen Bereichen noch offene Aus- und Fortbildungsplätze vorhanden. 
 

 
Bitte teilt uns mit, falls die Ausbildungen ausgebucht sind, ihr aber noch Bedarfe habt. 

 
Anmeldelink:  
https://www.dse-web.de/KursanmAUSBVW/DRKFreiburgKV/AnzeigeKursArten.php  
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3. Ausschreibung Förderpreis  

Der DRK-Kreisverband Freiburg möchte Ortsvereine und deren Gruppierungen belohnen, die 
besondere und vorbildliche Anstrengungen unternommen haben, die Rotkreuzarbeit vor Ort 
zeitgemäß und mit neuen Ideen umzusetzen. 

Auch in diesem Jahr werden Ortsvereine mit einem Anerkennungspreis in Höhe von 
insgesamt bis zu 10.000 € bedacht werden. 

Nicht verbrauchte Mittel eines Jahres werden nicht auf das Folgejahr übertragen. 

Ein Rechtsanspruch auf die Mittel besteht nicht.  
 
Die Aktivitäten der Ortsvereine sollten eines oder mehrere der folgenden Kriterien erfüllen:  

· Beispiele zum Aufbau oder Erweiterung der Sozialarbeit 
· Beispiele guter Zusammenarbeit/Vernetzung mit anderen Ortsvereinen, Gemeinschaften etc.  
· Beispiele für die besondere Steigerung der Attraktivität ehrenamtlicher Arbeit  
· Beispiele für neue Wege in der Akquise und Einbindung neuer Helferinnen und Helfer  
· Beispiele für Erschließung neuer Aufgabenfelder 
· Beispiele für besondere Anstrengungen bei Wettbewerben  
· Beispiele für Übertragbarkeit auf andere RK-Gliederungen  
· Beispiele für vorbildliches Engagement 

· Kein Tagesgeschäft, keine Regelanschaffungen!!! 
 
Jeder Ortsverein kann sich bewerben, indem er das Besondere seiner Aktivität herausstellt. 
Über die Vergabe des Förderpreises entscheidet ein Gremium bestehend aus dem 
Vorsitzenden des Fachausschusses Ehrenamtlicher Dienst, zwei weiteren Mitgliedern des 
Fachausschusses Ehrenamtlicher Dienst, dem Kreisschatzmeister und dem Vorstand. 

Die Bewerbung kann bis zum 30.08.2024 24:00 Uhr formlos erfolgen. 

Adressat der Bewerbungen ist der Fachausschuss Ehrenamtlicher Dienst, Michael Schrödel, 
DRK-Geschäftsstelle, Dunantstraße 2, 79110 Freiburg oder per Mail an 
michael.schroedel@drk-freiburg.de. 

 

4. DRK Intern mit Fach- und Führungskräfteinformationen 

 
Das DRK Generalsekretariat veröffentlich in unregelmäßigen Abständen ein DRK Intern mit 
Fach- und Führungskräfteinformationen für das Haupt- und Ehrenamt. Wir fügen euch die 
aktuelle Ausgabe zum reinschmökern bei.  
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5. „DRK Hier!“ App  

Die neue kostenlose App: die "DRK Hier!" soll das Registrieren und Anlegen von Einsätzen 
einfach er machen. Ihr bekommt sie kostenlos in den App-Stores von Google und Apple.  

Die App richtet sich an Einsatzkräfte und Planende gleichermaßen. Mit der "DRK Hier!"-App 
tragen User*innen die Daten für ihre Meldekarte ein oder übernehmen sie, wo möglich, aus 
dem drkserver. Die App macht aus den Daten einen QR-Code. Mit diesem QR-Code können 
Einsatzkräfte in Einsätze ein- und ausgebucht werden. Wer plant, kann Einsätze in der App 
anlegen mit wenigsten Grunddaten (Was? Wann? Wo?) anlegen. Direkt danach kann das 
Ein- und Ausbuchen beginnen. Registrieren geht auch manuell. Die App soll zur EM auch 
offline-fähig sein und dort vollumfänglich eingesetzt werden.  

Die „DRK Hier!“-App funktioniert auch ohne den drkserver. Sie bietet aber weitere Mehrwerte, 
wenn sie mit dem drkserver verknüpft ist. Die Daten aus der "DRK Hier!"-App liefern so unter 
anderem die Grundlage für ein Live-Lagebild im drkserver - noch während der Fußballspiele 
oder Fanfeste. Wie viele Menschen sind vor Ort? Welche Qualifikationen haben sie? Nach 
der EM sollen die Daten als Grundlage für die Abrechnung mit der UEFA dienen.  

Eine Webseite mit allen Infos zur "DRK Hier!"-App, einem Video, Plakaten und einer 
Checkliste für den Einsatz zum Download findet ihr hier:  

https://www.drkserver.org/drkserver/funktionen/drk-hier.html 

 

6. Unterstützungsanfrage Sanitätswachdienst 

 

Vom 06.-08.09.24 findet in Gottenheim das diesjährige Weinfest statt. 

 

Für diese Schichten wird noch Sanitäter Unterstützung gesucht: 

 Freitag, 06.09.24 von 22:00-02.00 und 17.00-22.00 Uhr 
 Samstag, 07.09.24 von 19:00-02.00 und 14.00-19.00 Uhr 
 Sonntag.08.09.24 von 19:00-01.00 Uhr und 11:00-19:00 Uhr 

Verpflegung und Getränke werden für euch vor Ort gestellt. Die Auszahlung erfolgt an die 
OVs mit 12,50€/ Helferstunde. 

Bei Interesse könnt ihr euch gerne direkt mit dem Bereitschaftsleiter Rolf Präg unter drk-
gottenheim@t-online.de oder in Verbindung setzen. 
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7. Dienstanweisung Cannabis 
 

Wir fügen euch die Dienstanweisung zum Umgang mit Cannabis in der Gemeinschaft 
Bereitschaften. Diese gilt mit sofortiger Wirkung.  
 
Sollte eine Leitungs- oder Führungskraft den begründeten Verdacht haben (z.B. durch 
verlangsamte Reaktionen, gerötete Augen, Wesensveränderungen, Ausfallerscheinungen 
oder ähnlichen Symptomen), dass ehrenamtliche Einsatzkräfte unter dem Einfluss von 
bewusstseinserweiternden Substanzen stehen und erkennbar nicht in der Lage sind, ihre 
Arbeit ohne Gefahr für sich oder andere auszuführen, so ist diese nach §§ 7 und 15 DGUV 
Vorschrift 1 „Grundsätze der Prävention“ verpflichtet, diese aus dem Dienst zu nehmen. 
 

 
 

 
Viele Grüße 
Eure Kreisbereitschaftsleitung 
 


